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Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSV Katzwang II : SC 1904 Nürnberg VII 
Donnerstag, 07.12.2023, 20:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des TSV Katzwang II gegen den SC 
1904 Nürnberg VII

Nach ca. 186 Minuten Spielzeit nahm der SC 1904 Nürnberg VII beim 7:7 gegen den TSV Katzwang
II in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) einen Zähler
mit. Besonders Manuel Rothfuß behielt in diesem engen Mannschaftskampf die Nerven und konnte
all seine Spiele für den TSV Katzwang II gewinnen. Herausragend agierte das mittlere Paarkreuz
des SC 1904 Nürnberg VII, das in allen Matches ungeschlagen blieb. Die Zuschauer sahen eine
umkämpfte Begegnung mit einem Satzverhältnis von 25:26. Bemerkenswert war, dass der SC 1904
Nürnberg VII dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Doppeln. Scholz / Leinisch gelang es, Thieme / Welsch im Doppel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Das war ein
souveräner Sieg. Beim Sieg von Rothfuß / Ochsenkühn gegen Ramm / Fleischer konnte nur der
erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Manuel Rothfuß überzeugte im
Einzel gegen Johannes Welsch, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen
Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Keinen siegbringenden
Fuß auf die Erde bekam Reinhard Scholz bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen
Martin Thieme. Beim folgenden auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 0:3 gegen
Jacob Fleischer fand Walter Leinisch von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Bernhard Ochsenkühn beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Thomas Ramm. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des
TSV Katzwang II und des SC 1904 Nürnberg VII in die Box. Auf dem falschen Fuß erwischte Manuel
Rothfuß seinen Gegner Martin Thieme beim überzeugenden 3:0-Triumph. Das war ein souveräner
Sieg. Einen extrem spannenden Verlauf sahen die Zuschauer in diesem Spiel, da alle Sätze äußert
knapp mit nur zwei Punkten Differenz zu Ende gingen und der dritte Satz insgesamt 38 Ballwechsel
umfasste. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Reinhard Scholz Johannes Welsch in fünf
Sätzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für
Scholz endete. Bei der 1:3-Niederlage gegen Thomas Ramm hatte Walter Leinisch nur im ersten
Satz eine Chance. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:4. 2:3 endete im
Anschluss das Einzel zwischen Bernhard Ochsenkühn und Jacob Fleischer aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Walter Leinisch gelang
es Martin Thieme zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass
er das Match trotz eigentlicher Außenseiterrolle doch gewinnen konnte. Durch das Ergebnis in
diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 13:10 für Leinisch und 6:16 für Thieme seit Beginn
der aktuellen Spielzeit. Beim anschließenden 3:0-Sieg gegen Thomas Ramm zeigte Manuel Rothfuß
seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Somit hat Rothfuß nun 9 Siege und 13 Niederlagen in der
Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Die gewinnbringende Taktik fehlte Reinhard Scholz
bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jacob Fleischer ab dem ersten Ballwechsel. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 4:9 (Scholz) und 4:1
(Fleischer). Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 7
Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Bernhard Ochsenkühn und Johannes Welsch holten am Ende
eines langen Spiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Den Sieg von
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Johannes Welsch konnte Bernhard Ochsenkühn im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Damit fand der Mannschaftskampf diesmal keinen
Sieger.

Durch dieses Unentschieden hat der TSV Katzwang II in der Saison nun 2 Saison-Siege, 6
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
11.01.2024 gegen den ESV Flügelrad Nürnberg an. Für den SC 1904 Nürnberg VII steht nach
diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV 72 Kleinschwarzenlohe am 16.01.2024 vor der Tür, in
das mit einem Punkteverhältnis von 3:15 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Katzwang II

Doppel: Scholz / Leinisch 1:0, Rothfuß / Ochsenkühn 1:0 
Einzel: M. Rothfuß 3:0, R. Scholz 1:2, W. Leinisch 1:2, B. Ochsenkühn 0:3 

 SC 1904 Nürnberg VII
Doppel: Thieme / Welsch 0:1, Ramm / Fleischer 0:1 
Einzel: M. Thieme 1:2, J. Welsch 1:2, T. Ramm 2:1, J. Fleischer 3:0


